Gegenständliches Ansuchen ist vollständig ausgefüllt (nicht Zutreffendes löschen) persönlich im Sekretariat der Rechtsanwaltskammer abzugeben.

An den 

Ausschuss der Anwaltskammer

Justizpalast / Gerichtsplatz 1

39100    B O Z E N

Betreff:
Gesuch um Eintragung in das Sonderverzeichnis der Rechtsanwälte angestellt bei öffentlichen Körperschaften Art. 15, Buchstabe b) und Art. 23 Berufsgesetz Nr. 247/2012
Der/Die unterfertigte Dr.      , geboren in      , am      , Steuernummer:      , wohnhaft in (PLZ)       Ort      , Str.      , Hausnr.      , Tel.      , Handynr.        hat am       einen unbefristeten Arbeitsvertrag / befristeten Arbeitsvertrag als Rechtsanwalt/In im Rechtsamt       unterzeichnet, mit der Aufgabe sich dort ausschließlich mit den Rechtsstreitigkeiten u. -angelegenheiten der öffentlichen Körperschaft zu befassen und wo das Berufsdomizil im Sprengel des Landesgerichtes Bozen ist: (PLZ)       Ort      , Str.      Hausnr.      , Tel.      , Fax      , Email:      ; PEC:       und
e r s u c h t

den Kammerausschuss um die Eintragung in das Sonderverzeichnis der Rechtsanwälte angestellt bei öffentlichen Körperschaften im Sinne der Art. 15, Buchstabe b)  und Art. 23 Berufsgesetz Nr. 247/2012.
Zu diesem Zwecke und im Sinne der Art. 46 des DPR Nr. 445/2000 und in Kenntnis der von Art. 75 des DPR Nr. 445/2000 vorgesehenen und in Art. 76 genannten strafrechtlichen Folgen im Falle von unwahren Erklärungen, Bildung und Gebrauch von falschen Urkunden


e r k l ä r t  e r / s i e
im Besitz der Voraussetzungen laut Art. 17 des Gesetzes vom 31.12.2012 Nr. 247 zu sein, und zwar:
1. ITALIENISCHER/E Staatsbürger/in oder Staatsbürger/in eines Mitgliedsstaates der EU oder Staatsbürger/in des folgenden Landes       außerhalb der EU zu sein;

2. das Studium der Rechtswissenschaften an der Universität       am       abgeschlossen zu haben;
3. die Befähigung zur Ausübung des Anwaltsberufes am       beim Oberlandesgericht erlangt zu haben;

4. dass kein von Art. 18 des Gesetzes vom 31.12.2012 Nr. 247 vorgesehener Fall von Unvereinbarkeit vorliegt;

5. ein einwandfreies Leben gemäß den vom Verhaltenskodex der Anwälte vorgesehenen Grundsätzen zu führen;

6. im Besitz aller bürgerlichen Ehrenrechte zu sein;

7. nicht der Vollstreckung von Freiheitsstrafen, von Sicherheitsmaßnahmen oder von Verbotsmaßnahmen zu unterliegen;

8. dass keine strafrechtlichen Verurteilungen auch in Folge von Strafzumessung wegen Straftaten laut Art. 51, c. 3bis der StPO und wegen jener laut Artt. 372, 373, 374, 374 bis, 377, 377 bis, 380 e 381 StGB gegen ihn/sie ausgesprochen wurden;

9. nicht davon in Kenntnis zu sein, Strafverfahren unterworfen zu sein;

10. dass keine Strafverfahren bei den Staatsanwaltschaften des ganzen Staatsgebietes anhängig sind;
11. bei keiner anderen Anwaltskammer in Italien die Eintragung in das Verzeichnis / Sonderverzeichnis der Rechtsanwälte beantragt zu haben;
12. im Sinne der Bestimmung des Art. 7 des Gesetzes Nr. 247/12, insofern dies in Bezug auf die Bestimmung des Art. 18 der Richterordnung (kgl. Dekret vom 30.10.1941, Nr. 12) erheblich ist, mit Richtern verwandt, verheiratet, verschwägert zu sein oder zusammenzuleben

JA       NEIN

Bejahendenfalls den Namen und das Amt des verwandten, verheirateten, verschwägerten oder zusammenlebenden Richters/der Richterin angeben, mit dem/der die Beziehung besteht:

Er / Sie verpflichtet sich 
jedwede Änderung der angegebenen Daten mitzuteilen.
Er/Sie erklärt des Weiteren,
· im Sinne der Art. 13 der EU Verordnung 2016/679 (Datenschutzgrundverordnung) vom Ausschuss der Rechtsanwaltskammer Bozen informiert worden zu sein, welcher die persönlichen, auch besonderen Daten und Fotos verarbeiten wird, die ihm von der/dem Unterfertigten zur Verfügung gestellt werden, für die Zwecke der Datenschutzgrundverordnung, insbesondere zur Erfüllung der Verpflichtungen laut oben genannter Verordnung. Die Zurverfügungstellung der Daten ist verpflichtend, wobei in Ermangelung derselben Daten die institutionellen Zwecke, welche von der Berufsordnung vorgesehen sind, nicht erfüllt werden können. Die Daten werden nur für den für die Beibehaltung der regulären Eintragung im Berufsverzeichnis notwendigen Zeitraum verarbeitet und im Sinne der Bestimmungen über die Speicherung von Verwaltungsunterlagen aufbewahrt. Die Daten werden weder an Dritte weitergegeben, noch verbreitet, mit Ausnahme der vom Gesetz vorgesehenen Fälle. Der/die Interessierte hat das Recht, beim Inhaber der Datenverarbeitung Zugriff zu den persönlichen Daten zu erhalten, die Korrektur oder Löschung derselben zu verlangen, bzw. die Begrenzung der Verarbeitung, außerdem kann er/sie sich der Verarbeitung widersetzen (Artt. 15 und ff. GSDVO). Der/die Interessierte kann außerdem, bei Vorliegen der Voraussetzungen, Beschwerde beim Garanten für den Datenschutz als Kontrollorgan gemäß den vorgesehenen Verfahren erheben. Der Inhaber der Datenverarbeitung ist der Ausschuss der Rechtsanwaltskammer von Bozen, Justizpalast – Gerichtsplatz Nr. 1 – 39100 Bozen. Er/Sie erklärt somit, der Verarbeitung der persönlichen, auch besonderen Daten, welche zur Verfügung gestellt werden, durch den Ausschuss der Rechtsanwaltskammer Bozen zuzustimmen und zwar im Rahmen und für die oben genannten Zwecke.
· der Veröffentlichung durch die Rechtsanwaltskammer Bozen des eigenen Fotos auf der Homepage der Rechtsanwaltskammer Bozen, www.anwaltskammer.bz.it und auf dem analogen Ausdruck des Berufsverzeichnisses 
	· zuzustimmen
	· nicht zuzustimmen


Anlagen:

1. Ablichtung eines gültigen Ausweisdokuments;
2. Kopie des Steuerkodexes;
3. Nr. 2 Passfotos;
4. Kopie des Beschlusses oder anderer Nachweis über das Bestehen eines autonomen und getrennten Rechtsamtes bei der Körperschaft, dem die ausdrückliche und ausschließliche Aufgabe der Behandlung der Rechtsstreitigkeiten und Rechtsangelegenheiten der Körperschaft selbst übertragen ist;

5. Kopie des unterzeichneten Arbeitsvertrages;
6. Bescheinigung über die Überweisung der Gebühr für universitäre Fürsorgeprojekte (der zu überweisende Betrag ist bei dem Steueramt der Region zu erfragen, wo der Studienabschluss erfolgt ist); 
7. Einzahlungsbestätigung "Mod. F23" über € 168,00 für staatliche Konzessionsgebühren (das Mod. F23 kann bei jeder Bank oder jedem Postamt behoben werden; Folgendes ist bei der Überweisung anzugeben: 6. Amt oder Körperschaft: TBD (Ansässigkeit in Bozen), TBF (Ansässigkeit in Meran) oder TBE (Ansässigkeit in Bruneck) 9. Grund: DR, 11. Steuerkodex: 729T, 13. Betrag: € 168,00);
8. Bescheinigung über die Einzahlung der Eintragungsgebühr und des Jahresbeitrages an die Anwaltskammer. Die Zahlung ist mittels Banküberweisung auf das Konto der Rechtsanwaltskammer zu tätigen: IBAN:  IT04 A030 6911 6230 0001 0174 440, BIC: BCITITMM bei der Bank Intesa San Paolo - Überweisungsgrund: Eintragungsgebühr und Jahresbeitrag Verzeichnis der Rechtsanwälte, wobei der  eigene Vor- und Zuname anzugeben ist, der folgende Beträge zu überweisen hat:
a) Mann: € 180,00 für Eintragungsgebühr, € 293,00 für Jahresbeitrag, € 12,00 Mitgliedsausweis = insgesamt € 485,00;
b) Frau: € 180,00 für Eintragungsgebühr, € 288,00 für Jahresbeitrag, € 12,00 Mitgliedsausweis = insgesamt € 480,00.
Bozen,      
Unterschrift …………………………………………..
(Die Unterschrift muss in Anwesenheit eines beauftragten Verwaltungsbeamten getätigt werden.)
______________________________________________________________________________________

Vermerk:

· Die Rechtsanwälte die vom ordentlichen Rechtsanwaltsverzeichnis ins Sonderverzeichnis der RA öttentl. Körperschaften eingetragen werden möchten: 

- müssen die Einzahlung der Gebühr für universitäre Fürsorgeprojekte laut Anlage Nr. 6 nicht vornehmen;
- müssen den Jahresbeitrag laut Anlage Nr. 8) nicht vornehmen, falls die Zahlung bereits für das laufende Jahr erfolgt ist. Die Einschreibegebühr und die Gebühr für den Mitgliedsausweis sind hingegen zu bezahlen.
______________________________________________________________________________________
Auszug aus dem Berufsgesetz Nr. 247/2012:
Art. 23

(Avvocati degli Enti Pubblici)

1. Fatti salvi i diritti acquisiti alla data di entrata in vigore della presente legge, gli avvocati degli uffici legali specificamente istituiti presso gli enti pubblici, anche se trasformati in persone giuridiche di diritto privato, sino a quando siano partecipati prevalentemente da enti pubblici, ai quali venga assicurata la piena indipendenza ed autonomia nella trattazione esclusiva e stabile degli affari legali dell’ente ed un trattamento economico adeguato alla funzione professionale svolta, sono iscritti in un elenco speciale annesso all’albo (art.15, lett.b). L’iscrizione nell’Elenco è obbligatoria per compiere le prestazioni indicate nell’articolo 2. Nel contratto di lavoro è garantita l’autonomia e l’indipendenza di giudizio intellettuale e tecnica dell’avvocato.

2. Per l’iscrizione nell’elenco gli interessati presentano la deliberazione dell’ente dalla quale risulti la stabile costituzione di un ufficio legale con specifica attribuzione della trattazione degli affari legali dell’ente stesso e l’appartenenza a tale ufficio del professionista incaricato in forma esclusiva di tali funzioni; la responsabilità dell’ufficio è affidata ad un avvocato iscritto nell’elenco speciale che esercita i suoi poteri in conformità con i princìpi della legge professionale.

3. Gli avvocati iscritti nell’elenco sono sottoposti al potere disciplinare del consiglio dell’ordine.
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Das Gesuch ist mit


Stempelmarke zu �€ 16,00 zu versehen











